
Berufliche Eingliederung 

Veranstaltung der Swiss Sarcoma am Samstag, 25. April 2015 

Jonas Meier, Stv. Rehamanager, Berufliche Eingliederung 



Übergang Medizin - Beruf 

Ärzte/Pflegeteam 

Physiotherapie 

Ergotherapie 

Berufsberatung 

Berufsabklärung 

Praktikum 1. Arbeitsmarkt 

Berufsvorbereitung 

Coaching am Arbeitsplatz 

 

Medizinische Rehabilitation 

Berufliche Eingliederung 
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Berufliche Eingliederung 

Rehaklinik Bellikon Erster Arbeitsmarkt 

1. Phase 2. Phase 3. Phase 

4 Wochen 1-3 Monate bis 6 Monate 

BA1  
Berufl. Grundabklärung 

BA2 
Vertiefte Berufl. Abklärung 

BV-AT / BV-US  
Berufsvorbereitung 

 
 

Coaching am Arbeitsplatz 

Berufs- und Laufbahnberatung 
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Berufliche Grundabklärung 

(BA1) 
Ziele/Inhalte: 

• Praktische und theoretische Abklärung  
der Fähigkeiten, Lernfähigkeiten  
sowie der sozialen Kompetenzen 

• Eingliederungsperspektiven aufzeigen und 
Anschlussmassnahmen vorschlagen 

 Bereiche: 

• Mechanik und Metallbearbeitung 

• Holzbearbeitung 

• Elektrotechnik 

• Büro- und Informatikanwendungen 

• Technisches Zeichnen (inkl. CAD) 
 

Dauer: 1 Monat, Umfang: in der Regel halbtags 
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Vertiefte Abklärung (BA2) 

Ziele/Inhalte: 

• Praktische Erprobung der Berufswünsche in 

unseren Räumlichkeiten, innerhalb der Klinik 

oder extern in der freien Wirtschaft 

• Bei Bedarf Gespräche mit unseren Berufs- 

und LaufbahnberaterInnen 

• Eingliederungsplan erstellen und weitere 

berufliche Massnahmen unter Einbezug aller 

Beteiligten einleiten 

 

Dauer: 1 – 3 Monate, Umfang: ganztags  

Der Berufswahl- bzw. Neuorientierungsprozess 
eines Klienten, im Hinblick auf eine Umschulung, 
wird gefördert und unterstützt. 
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Berufsvorbereitung: 

Arbeitstraining (BV AT) 

 

 

Vorbereitung im Rahmen eines Arbeitstrainings auf die 
Wiedereingliederung im ersten Arbeitsmarkt. 

 Ziele/Inhalte: 

• Einschulung in einen Arbeitsbereich 

• Vorbereitung auf eine Tätigkeit 

• Lern- und Arbeitstechniken erlernen 

• Arbeits- oder Ausbildungsstelle suchen 

• Anschlusslösungen vorbereiten 

• Interne und externe Praktika organisieren 
 

Dauer: bis 6 Monate, Umfang: ganztags  
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Interne Trainingsarbeitsplätze 

• Gärtnerei (2 Plätze) 

• Hauswirtschaft (1 Platz) 

• Informatik (1 Platz) 

• Küche (2 Plätze) 

• Med. Sekretariate (1 Platz) 

• Pflegedienst (1 Platz) 

• Technischer Dienst (1 Platz) 
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Externe Trainingsarbeitsplätze 

 

 

• Vermitteln von Trainingsarbeitsplätzen 
respektive Schnupperpraktika im ersten 
Arbeitsmarkt im Verlaufe unserer 
Massnahmen 

• Kontaktpflege zu Arbeitgebern in der 
ganzen Deutschschweiz 

• Eigene Datenbank mit 200 Arbeitgebern 
für Kontakt bei Eingliederungsfällen 
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Bestandteile unserer Angebote 

• Umfangreicher Bewerbungskurs mit vier 
Modulen 

• Wöchentlich begleitete Lerngruppen in den 
Fächern Deutsch und Mathematik 

• Begleitetes Erlernen von 
Computerkenntnissen (absolvieren von 
ECDL-Modulen bis zur Zertifizierung) 
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Was ist Coaching am 

Arbeitsplatz? 

• Professionelles Angebot zur Unterstützung 
und Begleitung von Menschen mit einer 
Leistungseinschränkung 

• Findet vor oder in einem Integrations-
prozess in die freie Wirtschaft statt 

• Wird von Fachleuten Berufliche Ein-
gliederung mit Zusatzausbildung in 
Coaching, nahe am Arbeitsplatz, durch-
geführt 

• Richtet sich nach dem Grundmodell des 
Supported Employments  
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Vorgehen  

beim Coaching am Arbeitsplatz 
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• Schweizer mit Jahrgang 1991, Kt. Zürich 

• Erstes Lehrjahr als Bauspengler 

• Tätigkeit behinderungsbedingt nicht angepasst, Sarkom-

Problematik im linken Kniegelenk 

Fallbeispiel Herr M. 

Grundlagen 
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• 25.11.2009 bis 26.02.2010 berufliche Abklärung  

 

Fallbeispiel Herr M. 

Berufliche Abklärung 
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Frühjahr 2010:  

• Unterstützung bei der Lehrstellensuche als 

Kunststofftechnologe EFZ 

 

Frühjahr 2013 – Sommer 2014: 

• Aufrechterhaltung des Lehrverhältnisses 

• Erfolgreicher Verlauf und Abschluss der Ausbildung 

Jobcoaching Herr M. 
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• Januar 2015, einmonatige berufliche Abklärung  

 

Fallbeispiel Herr M. 

Berufliche Abklärung 
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• Berufliche Perspektiven vorhanden: Technischer Kaufmann 

ab Sommer 2015 

 

Erneutes Jobcoaching Februar 2015 – August 2015: 

• Evaluation der Schule 

• Suche einer Praktikumsstelle, vorübergehend 100%, später 

reduziert parallel zur Schule 

 

Fallbeispiel Herr M. 

Stand heute 
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• Arbeit in aller Regel im Auftrag der IV (Person muss 

angemeldet sein, IV erteilt der Rehaklinik Bellikon den 

Auftrag) mit bestehender Leistungsvereinbarung 

oder 

• Im Auftrag der privaten Assekuranz (Krankenkasse etc.) 

oder der Krankentaggeldversicherung 

 

Wir unterstützen auch gerne dabei, die passende 

Kostengutsprache zu erhalten. 

Kostenträger 
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Danke für die Aufmerksamkeit 

18 Kontakt: jonas.meier@rehabellikon.ch 


